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Liebe Leser, 
haben Sie eine Christophorus-Plakette im Au-
to? Für die einen ist es ein Aberglaube, wie ein 
Talisman, für andere ein Ausdruck ihres Glau-
bens. Manche hängen auch einen Rosenkranz 
an den Rückspiegel, was sich mir nicht so 
recht erschließt. Ein Rosenkranz ist ja eigent-
lich zum Beten da. 

Eine Christophorus-Plakette macht da schon 
viel eher Sinn. Sie ist eben kein Talisman, son-
dern eine Erinnerung, dass wir als katholische 
Christen darauf vertrauen, dass wir Fürspre-
cher bei Gott haben. Als Getaufte stehen wir in 
der Gemeinschaft der Heiligen. Sie sind uns in 
die Ewigkeit voraus gegangen und können im 
Angesicht Gottes für uns eintreten, sozusagen 
ein gutes Wort für uns einlegen, nicht mehr 
aber auch nicht weniger.  

Um wieder einmal einem alten Vorurteil ent-
gegenzutreten: Wir beten die Heiligen nicht 
an. Wir beten zu ihnen, wir rufen sie um Für-
sprache bei Gott an. Anbetung gebührt allein 
dem dreifaltigen Gott selber! Und wir verehren 
die Heiligen als Vorbilder, die uns zeigen, wie 
ein gelungenes Leben ausschauen kann.  

Im Lauf der Jahrhunderte haben sich auch 
besondere „Zuständigkeiten“ herausgebildet, 
wie eben der hl. Christophorus für die Reisen-
den oder der hl. Blasius bei Halskrankheiten. 
14 Heilige, darunter drei Frauen, gelten bei 
uns als besondere Nothelfer, die wir in be-
stimmten Situationen anrufen können. 

In unserer Pfarrkirche sind am linken Seitenal-
tar die 14 Nothelfer dargestellt. Es ist meines 
Wissens der einzige Nothelferaltar in Weiden. 
Es stehen immer wieder Gläubige davor und 
zünden ein Opferlicht an. Für mich ist das eine 
gute Idee, denn es ist gut zu wissen, dass wir 
da jemanden haben, der für uns bei Gott ein-
tritt.  

Übrigens ich habe auch einen Christophorus 
im Auto, trotzdem versuche ich stets vorsichtig 
zu fahren. Es ist ja kein Talisman oder Zauber. 

Eine gute Zeit und Gottes Segen wünscht 
 
 
 
 
 
 

 

85 Jahre Kirchenchor St. Konrad:  
Einladung zum EVENSONG 
 
Der Kirchenchor St. Konrad lädt ganz herzlich 
zur Mitfeier des EVENSONG am Sonntag, 
den 15.Oktober 2023 / 18.00 Uhr, in unserer 
Pfarrkirche ein. 
Seit Jahrhunderten kommen abends Gläubige 
zusammen, um gemeinsam den Tag ausklin-
gen zu lassen. Eine besondere Form stellt da-
bei der „Evensong“, der Abendgesang, dar. 
Im frühen 16. Jahrhundert hat man in der Ang-
likanischen Kirche aus Elementen der Vesper 
und der Komplet, also des Abend- und Nacht-
gebets der katholischen  
Kirche, dieses Abendlob gestaltet und es wird 
bis heute dort liebevoll gepflegt. 
Auch im deutschen Sprachraum erfreuen sich 
immer mehr Zuhörer an den musikalischen 
Gebeten, bei denen der Chor eine zentrale Rol-
le übernimmt. 
Anlässlich unseres 85-jährigen Jubiläums will 
der Kirchenchor dieses Abendlob zur Ehre 
Gottes und als Dank zusammen mit Ihnen 
feiern. 
Seien Sie herzlich eingeladen!  
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Caritas hilft! 
 
Wie in jedem Jahr findet auch 
heuer wieder die Herbstsamm-
lung der Caritas statt. 
Die Kirchenkollekte ist am 23./24. 

September. Eine Haussammlung findet bei uns 
nicht statt, da wir keine Sammler/innen mehr 
haben.  
Dem Pfarrbrief liegt ein Flyer der Caritas bei, 
der über die vielfältigen Aufgaben und Dienste 
der Caritas informiert und auch einen Überwei-
sungsträger für Ihre Spende enthält. 50 Prozent 
dieser Spende verbleiben in der Pfarrei für die 
Hilfe vor Ort und werden auch hier dringend 
gebraucht, da die Not vor der Pfarrhaustür 
immer mehr wird und wir mit diesem Geld 
schnell und unbürokratisch helfen können. 
Vergelt’s Gott für Ihre Gabe!  
 

Verkauf von Waren aus 
dem Weltladen 
 
Mitglieder des Sachausschus-

ses Mission, Entwicklung, Frieden (MEF) ver-
kaufen am 23. und 24. September vor und nach 
den Gottesdiensten fair gehandelte Waren aus 
dem Weidener Weltladen. Wir bitten Sie, diese 
Aktion zu unterstützen. 
 
Oktoberrosenkranz 
 
Im Rosenkranzmonat Oktober laden wir je-
weils am Freitag um 17:30 Uhr zum feierlichen 
Rosenkranzgebet ein. Am 20. Oktober wird der 
Rosenkranz vom Frauenbund gestaltet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ehejubiläen 
 
Wir laden auch heuer alle 
Ehejubilare unserer Pfarr-
gemeinde am Samstag, den 

28. Oktober um 18:00 Uhr zu einem gemein-
samen Dankgottesdienst ein.  

Alle Paare, die im Kalenderjahr 2023 auf 25, 
40, 50, 60 oder mehr Ehejahre zurück-blicken 
können, und an dieser Feier teilnehmen möch-
ten, können sich bis spätestens 13. Oktober im 
Pfarrbüro   Tel.  32130 anmelden. Angespro-
chen sind alle Ehepaare, die in St. Konrad 
wohnen, auch wenn sie nicht hier getraut wur-
den, und auch alle Paare, die in der angegebe-
nen Zeit in St. Konrad geheiratet haben und 
jetzt woanders wohnen. 
 
Friedhofsgang an Allerheiligen 
 
Die Gräbersegnung am 1. November auf dem 
Stadtfriedhof kann heuer wieder stattfinden. 
Wir werden auch um 14:30 Uhr in einer ge-
meinsamen Prozession von der St.-Konrad-
Kirche zum Stadtfriedhof gehen.  
 
Allerseelengottesdienst 
 
Wie alle Jahre feiern wir auch heuer an Aller-
seelen, einen gemeinsamen Gottesdienst für 
alle verstorbenen Pfarrangehörigen. Er findet 
am Donnerstag, den 2. November um 18 Uhr 
statt. Der seit dem letzten Allerseelentag Ver-
storbenen wird dabei namentlich gedacht.  
 
Telefonische Messannahme 
 
Vom 14. – 17.11. 2023 werden jeweils von 8:00 
bis 11: 00 Uhr heilige Messen für das erste 
Halbjahr 2024 angenommen. Die Messannah-
me erfolgt nur telefonisch. Das Geld für die 
Messstipendien legen Sie bitte zusammen mit 
Ihrem Namen und Ihrer Adresse in einen Um-
schlag und werfen diesen in den Briefkasten 
des Pfarrbüros. 
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Liebe Pfarrgemeinde,  

im Juli fand die Jahreshauptversammlung des 
Baufördervereins statt. 
Folgende Personen wurden in den Vorstand 
und den erweiterten Vorstand gewählt: 
 Vorstand: 

 1. Vorsitzender Martin Kneidl 
 2. Vorsitzende Barbara Zehrer 
 Kassenverwalter Christian Kutz 
 Schriftführer Nikola Vranjes 

Wahl des erweiterten Vorstands 
 Michael Träger (KAB) 
 Monika Völkl (Frauenbund) 
 Astrid Ermer (Lustige Konrader) 
 Stephanie Dishman (Kindergar-

ten/Hort) 
 Maximilian Karl (Kirchenchöre) 
 Klaus Hofmann (Kirchenverwaltung) 
 Manfred Behrendt (Pfarrgemeinderat) 

Der Bau des neuen Pfarrheimes rückt mmer 
näher und wird langsam ganz konkret. 
Herr Pfarrer Lukas berichtete in der Jahres-
hauptversammlung anhand der Eingabepläne 
über den aktuellen Stand des Bauvorhabens.  
Kirchenpfleger Klaus Hofmann erläuterte auf 
Nachfrage, dass die Bausumme (Neubau 
Pfarrheim sowie Umgriff der Außenanlagen 
und behindertengerechter Zugang zur Kirche) 
in der Kostenschätzung derzeit rund 2,5 Mio. 
Euro beträgt. Der Bauantrag wurde inzwischen 
genehmigt. Die Mitglieder der Kirchenverwal-
tung gehen davon aus, dass die Ausschreibun-
gen im Herbst 2023 stattfinden werden. Ge-
planter Baubeginn wäre demnach Frühjahr 
2024. 
Liebe Pfarrgemeinde unterstützen Sie daher, 
das Bauvorhaben durch Ihr Gebet, eine einma-
lige oder regelmäßige Spende, dass die Verbän-
de und Gliederungen der Pfarrei und auch Sie 
persönlich wieder eine Begegnungsstätte ha-
ben, in der das pfarrliche Leben stattfinden 
kann.  
UNSER SPENDENKONTO:  
IBAN: DE38 7535 0000 0009 5771 56  
BIC: BYLADEM1WEN  
Bank: Sparkasse Oberpfalz Nord 

Weitere Informationen, sowie den Flyer des 
Baufördervereins finden Sie auf der Homepage 
der Pfarrei: https://sankt-konrad-weiden.de 
 
Martin Kneidl, 1. Vorsitzender 

 
 

Pfarrfahrt 2024 nach Rom 
 
Im kommenden Jahr organisiert die Pfarrei St. 
Konrad wieder eine Pfarrfahrt. Wir besuchen 
Rom, die „Ewige Stadt“! 
Der Vatikan, der Lateran, Maria Maggiore, das 
Pantheon, das Kolosseum, die Katakomben, 
Castel Gandolfo und auch die wunderschönen 
Gassen und Plätze in Rom selbst. All das und 
noch mehr können Sie im Rahmen unserer 
Fahrt sehen.  
Herzliche Einladung geht an alle, die noch nie 
in Rom waren, aber auch an „Wiederholungstä-
ter“. Rom ist immer wieder eine Reise wert. 
Die Unterkunft mit Halbpension ist gebucht in 
einem christlich geführten Haus, unweit des 
Vatikans.  
 

 
 

Reisedatum:   
Pfingstmontag 20.05. – 25.05.2024 
Wir werden in Direktflug von Frankfurt/Main 
nach Rom fliegen. 
Preis pro Person im Doppelzimmer 
bei mind. 35 Teilnehmer EUR 1.430,00.  
Für das Programm vor Ort wird die Firma Rei-
seMission, Leipzig, federführend zuständig 
sein. Die geistliche Reiseleitung liegt in den 
bewährten Händen von Pfarrer Johannes Lu-
kas.  
Weitere Infos zum Programm, die beinhalteten 
Leistungen und alle weiteren Informationen 
entnehmen Sie bitte den in der Kirche auflie-
genden Anmeldeformularen.  
Anmeldungen ab sofort im Pfarrbüro. 
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Die Ministranten im Freizeitpark 
Am 17.06.2023 sind die Minis von St. Konrad 
gemeinsam mit ihrem Gemeindereferenten An-
dreas Scheidler zum Freizeitpark Plohn gefah-
ren. Um 09:00 Uhr haben wir uns an der Kirche 
getroffen und uns auf die Autos aufgeteilt. 
Nachdem wir dort angekommen waren, haben 
wir uns aufgemacht und den Freizeitpark er-
kundet. Wir sind viel Achterbahn gefahren und 
hatten den Tag über viel Spaß. Als wir abends 
wieder an der Kirche angekommen sind, waren 
wir zwar erschöpft, hatten aber einen schönen 
Tag gehabt. 

Veronika Rupprecht 

 
  
Die Konnies in der großen Stadt 
Am letzten Pfingstferien-Wochenende gingen  
die Konnies zusammen mit ihren Gruppen- lei-
terinnen und Gruppenleitern auf große Fahrt in 
unsere Landeshauptstadt. Es galt ein straffes 
und interessantes Programm zu meistern. Bei 
der Ankunft am Münchner Hauptbahnhof ging 
die Gruppe erstmal auf die schwierige Suche 
nach Schließfächern. Kurz darauf war nämlich 
bereits eine Führung durch die Bavaria Film-
studios auf der Tagesordnung. In guten zwei 
Stunden wurden die Kinder und Jugendlichen in 
die bunte Filmwelt entführt. Angefangen mit 
dem Besuch eines 4D-Kinos bis zum Erkunden 
von verschiedenen Filmkulissen war es faszinie-
rend zu erleben, wie im Kino getrickst wird. 
Am Abend gab es noch einen ersten kleinen 
Stadtrundgang und das Schnuppern von etwas 
Großstadtluft. In der Jugendherberge München-
Park waren dann alle gut untergebracht. 
Für Samstag stand ein ausgiebiger Besuch des 
Deutschen Museums an. Nach der teilweisen 
Modernisierung des Hauses, gab es viel Neues  

zu entdecken und zu lernen. Der restliche 
Nachmittag war dann für Shopping ausge-
bucht. In der Innenstadt gab es mehr als genü-
gend Möglichkeiten sein Taschengeld (oder 
auch mehr) auszugeben. Am Abend wurde in 
der Nähe der Jugendherberge noch gemeinsam 
Pizza gegessen, um dann noch den Olympia-
park unsicher zu machen. Ein schöner Ab-
schluss für diesen Tag. 
 

 
Mit dem Zug ging es dann am Sonntag wieder 
Richtung Oberpfalz. Müde und mit vielen Ein-
drücken kam die Gruppe in Weiden an. Schön 
wars und für einige Kinder sicher auch aufre-
gend - so ganz ohne Eltern in der Großstadt. 
 
Zeltlager 2023 

 
Mit 61 angemeldeten Kindern brach das Zeltla-
ger 2023 wieder mal einen Rekord. Für eine 
Woche waren zusammen mit den Gruppenleite-
rinnen und Gruppenleitern gut 100 Personen 
auf unserem bewährten Zeltplatz bei Naab-
demenreuth.  
Das Thema dieses Jahr: Harry Potter. Mit vielen 
Spielen und Workshops wurde  
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garantiert niemandem langweilig. Das Wetter 
war allerdings dieses Jahr eine echte Herausfor-
derung für Mensch und Material. Fast zwei Tage 
hat es durchgehend geregnet.  
Die Jugend St. Konrad war aber auch für diese 
Umstände gewappnet. Jeden Tag wurden die 
Kinder mit warmem, leckerem Essen versorgt 
und konnten sich jederzeit auf ein offenes Ohr 
und wenn nötig, auf ein paar tröstende Worte 
bei Heimweh verlassen.  

 
Am letzten Tag stand dann der große Abschied 
an. Zusammen mit Pfarrer Lukas feierten wir 
gemeinsam Gottesdienst und verabschiedeten 
Elena Harwardt. Nach vielen Jahren als Verant-
wortliche für das Inhaltsteam hat sich Elena 
einen fulminanten Abschied mehr als verdient.  
Zusammen mit den Eltern und Geschwistern 
wurde anschließend noch ein Lagerfest gefeiert. 
Mit vielen Eindrücken ging es dann zurück nach 
Hause zum Duschen.  
So können die Sommerferien beginnen… 

  
 
                                                                                                                                       
 
 

Besuch bei Pater Tony 

Herrliches Sommerwetter begleitete die Reise-
gruppe der Pfarrei bei der Fahrt nach Reisbach. 
Den Besuch beim ehemaligen Pfarrvikar Pater 
Tony in dem niederbayerischen 
Markt, organisierte der Kath. Frauenbund unter 
Leitung von Agnes Hartwig. Mit großer Freude 
empfingen Pater Tony, Mesnerin Frau Kellner 
und Frauen des Müttervereins im Pfarrheim die 
Gäste und hielten eine kleine Erfrischung bereit. 
Zuerst führte Pater Tony durch sein Pfarrhaus 
und den Pfarrgarten. Weiter ging es in die nahe-
gelegene Pfarrkirche, die Basilika St. Michael. 
Frau Kellner erklärte den Besuchern die Ge-
schichte, und Pater Tony wies voller Stolz darauf 
hin, dass St. Michael eine der ältesten Taufkir-
chen Bayerns sei. Man staunte über die schöne, 
gotische Kirchenausstattung, die bunten Kir-
chenfenster und den Hochaltar mit wertvollen 
Schnitzwerken. Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen stand noch eine Besichtigung der Sal-
vator-Kapelle an. Anschließend ging die Fahrt 
weiter nach Bogen und nach einer Kaffeepau-
se führte der Weg zur letzten Station der Tages-
fahrt, der Wallfahrtskirche auf dem Bogenberg. 

Pater Richard vom Franziskaner-Kloster auf 
dem Bogenberg, begrüßte die Reisegruppe der 
ältesten Wallfahrtskirche Bayerns. Am bekann-
testen ist die „Holzkirchner Wallfahrt“ mit 13 
Meter hohen Kerzen. Zum Ende der interessan-
ten Ausführungen blieb noch Zeit zu einem 
Rundgang durch die Kirche und zum Verweilen 
im Gebet vor den zwei bekannten Gnadenbil-
dern. Ein Blick vom Klostergarten hinunter ins 
Donautal lohnte sich, bevor die Heimfahrt ange-
treten wurde. 
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